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Allerlei aus Stadt and Land. 
Schönes Wetter heute, können wir 

nicht machen ein Gefchä ft? 
John Hostettler ist nach Otnaha ge- 

reist um sich eine neue Soda Form-» 
tain zu taufen. 

Frau H. Knudsom von Jda Grove 

war über Sonntag bei ihrer Tochter 
Frau Hans Jverfon zu Besuch- 

Frl Katharine Veso-neun non Ran- 

dolphsstattete Sonntag ihren Bruder 

Venty Des-wann und Familie hier ei- 

nen Befuch ad. 

Ein Schneesturm in sdiefer Jahres- 
zeit trügt viel zur Gemütlichkeit der 

Former dei. 

penry Kahler ist an Lungenentzüm 
dung fchwer erkrankt und liegt hülfloe 
über Hospifhils Poolhall. 

George MeKolm, welcher früher da- 

Hostrttler Refiauraut eignett, war hier 
leyten Mittwoch von creighton fum 

Freunde susbefuchem 
Deputy Sheriff Frank MeGill war 

Mittwoch ein Befucher Bloomfields in 

gefchäftlicher hinsicht. 
Dell Troß hatte hatte Dienstag eine 

Carladung Schweine auf den Siour 

City Markt und erhielt 08.80 per hun- 
dert Pfund für fie. Dell feierte sdiefes 
Ereigniß in nicht zn oerachtender Weife 

c. Stoll, Buchhalter in der Formen 
und Merchants Bank, machte Freitag 
eine Befuchsreife nach Lineoln. 

John W. Sinitt von Berdegre war 

hier diefe Woche um feinenßarminteref- 
fen Anfmertfainleit zu fchenken. 

Der Schnee lehten Dienstag Morgen 
kam für die Former fehr erwünfcht ,da 
der Boden die Feuchtigkeit gebrauchte- 
Jedoch war ei für diejenigen, welche das 

große Feuer des Water’s Gebäude be- 

kämpfen mußten, nicht fehr angenehm- 
Father MeNamara kam Freitag von 

einer Befuchsreife nach Wisner wohlbe- 
halteii zurück- 

Jim Pospifii verlor ein Freitag« fei- 
nen großen Percheron DengfL Derfelhe 
war nur Jeinige Stunden iranl; fein 
Wert wurde anf Olooosgefchiitzt 

Morris Jeffen hatte am Freitag das 

Unglück beim Bär-schwachen feines Pflu- 

ges ein Stück fen in fein linked Au- 

ge gn bekommen. Ei ist noch nicht mit 

Bestimmtheit zu fagen, oder fein Auge 
verlieren wird. 

Herr Pastor Ollenburg lehrte Don- 

nerstag Abend von einer Befnchsreife 
nach Seward und Omahaözurüch 

Emil Johnfon und Otto Bargmann 
machten am Freitag eine Gefchiiftsreife 
nach Creighton. 

J. W. Smith verfandte am Sonn- 

tag Nachmittag zwei Carloads Vieh 

nach dem Otnaha Markt. 

Ftau'.henty Mueting ist seit einer 

Woche ziemlich schwer erkrankt. 

hanc Dier kaufte J .J. Woods 

Weh-Ideal iiir »vo. Dieses Wohnhaus 
sieht ein halbes Block westlich vom O- 

pera daue. 
Wut 

« Wall0u00ia reiste Dienstag 
Meigen nach Omaha und Kansas City 
mit sich verschiedene Kaiienbeechmmgeu 
iiie das Material feines neuen Hauses, 
weiches ee dieiett demmee im westli-. 
Teile der Stadt zu betten gedenkt, me- 

teeet zu leisem 
Jim Ieepiiil eeise Mittwoch Mot- 

gese nach Liueelet mit dee Ihfichh eitteus 

anderen Deusst iiie feinen eingegange- 
nen Zu lenke- 

Steeeedee Drei Dicken am Diene- 

tes Meesea eine Carl-ed Vieh und 

eine seeleed Cis-eine need Stein ist-. 

te. 

den III seee Rette Oteiies Ies- 
mes Gegebene Ie- Mtttesesus set 

steck stie. 
seen citiesets Pest-. eine estime 

Wisse Issiedleetsueee Ileeetiteie«e 
Ieee es Mutes these-i statt iettsmt 
see-ihm m Ime eese ee Jesa- mie 

e Leute-h sie wurde esse readers- 
Jue jeden-. tme les t- splesee Ist-o 

eeQ see-esse. Oe iie ji« sit-es see- 
ilmsdtee set-deines Ist giesse time 

ieet ti- eseQ Idee-Reis see tie m 

se mee- seee leite Jene see iet- 

ieteiiest ils-tosen to Ist-see used et- 

Meedes seu- Ieet »O e seh-UND 
den« .iieek. state-. Bestjen-te uns 

deute ees Bede- mie- 

Herr und Frau Charcei Tulleys kei- 

ften am Sonnabend Morgen nach 
Council Blusss um Frau Tulleyi »G- 
fekn einen Besuch abznstattem » 

Fr: Eleanora Sternberg machte 
eine Beiuchsreise nach Weinfa- 

Frau Pasior Rade nahm Sonnabend 
den Mittagizugnach Wausa. 

Jake Geßlet holte Sonnabend feine« 
Frau von Siour City, wo sie eine Ope- 
ration glücklich überstanden hat und 

ieht vollkommen wohl fühlt. 
Frau Lena Miskovsky, die hochgeachs 

tete Vorsteherin del Bloomfield Hast-i- 
hat ihre Resignation eingereicht und 
wird am 1. May oon hier fortgehen. 
Alle, welche mit ihr Bekanntschaft mach- 
ten, sehen sie ungern scheiden. 

R. F. Thomas, der freundliche Vor- 
mann in der Monitor Offiee ist nach 

Chieago zurückgekehrt um sich feiner Fa- 
milie wieder anzuschließen und feine 
frühere Stellung in Chicago einzuneh- 
Meil- 

Herr und Frau J. D. Jenseit reiste 
heute Morgen nach Siour City Geschäf- 
te zu erledigen. 

John Mischke von Erofton kam lett- 
ten Abend hier an, um heute Morgen 
nach Center zu gehen, wo er einer Ge- 

richtsverhandlung beiwohnen muß. 

Wm.Kuhlmann, 10 Meilen südwest- 
lich oon der Stadt war Dienstag mit 

einigen Ladungen Vieh in der Stadt nnd 

erhielt 88.85 p.D. dafür. Wm. sprach 
auch in unserer Off ice vor und bezahlte 
die Oermania für 3 Jahre. Schönen 
Dank. 

R. A. Busskohl schickte Montag eine 

Carladung Vieh nach Süd Omaha. 
panö Andersen hatte Dienstag eine 

Carload ZSchweine am Siour City 
Markt. 

Frl. Frieda Schmidt kam hierMittwoch 
an, um Frau Dolphin in der 
der Keifier Datnen—Schnelderschule 
behlilflich zu fein. Fräulein Schmift 
ist bei eiuem der größten Kleiderge- 
schäfte in Omaha angestellt gewesen 
und als eine der besten Damenschneides 
rinnen dort gut bekannt. 

Anna Claussen kehrte am Mittwoch 
oon Qmaha zurück wo sie das Damen- 

schneidern gelernt hat. 
Die Citizens Bank, welche durch das 

Feuer größeren Schaden erlitten hat 
als erst angenommen wurde, den der’ 

größte Teil der UmfassnnggsMauer 
wird abgebrochen werden müssen, hat 
ihr Geschäft nach dem Brickgebäude ge- 

genüber dem Opera Haus verlegt. Bü- 

cher utsdssonstige Sachen wurden nicht 
beschädigt. 

Der Frauenverein der ev. luth. Drei-I 
faltigkeitsgemeinde wird-sich am Don- 

nerstag, den 17 spric, am Platze des 

Herrn Win. Lamprecht versammeln. 
Jn der darauf folgenden Woche, am 

Donnersttg, den 24 Unrec, wird er fei- 
ne Versammlung in der Residenz des 

Dean Laute Schwebet abhalten. 
Ernst Kolessa von Niobe-aka, welcher 

Ue Fareman Rauch geeentet hat. war 

sttm Freitag nnd Sonnabend in der 

HStadt nnd tettte uns mit, pas et teme 

ngoße Mühe hätte, Vieh für teine aus-i 
Isesetchnete Weide zu finden· Wer nochj 
Vteh in feine Weide tun will, sollte ed 

ihm Matt wissen lasse-. ehe es In spät 
ist. Etqu bestellte sich auch das Btaansi 

sietd JeuenaL wetchee. seit denn ee in 

der Germani- Ossiee vetessentttcht wied, 

si0 Ieeset Bettes-thut euren-. 

JItOdAttIttmtth Vtootttiteid"c be- 

tsstttsstee stgaeeenntader. ans Iethe 
set de- tepte III-Oe Im see-been 
seine altes eeetmn hatte. see ate dte 
Inn Seit-te steure-tatest belastet 

see. Ist Ue sen-se Its-( Lohn keckese 

set-en seeentet und bestimmt »O 
diese Wed- aut set Gesell-Its see 

Kne- ceuaes stsanen Fu fest-seen 
pet- Instssute seist lese-. des tees 

same sdtktatetdtase et lem Vet- 

tuusetn die ssee tin-II staates 
nett spotteten hat« III sum set Dee 
Ietm tctdee Gutes deinem-. .- 
tetnea Use-ums den« tettte see Maus- 
M ttdsetm non m cost-m entm- 
es sitt-tem- tm Ut- Inatden denn 
Ists-Inn Hasen Ost-et- tu tot-tec- 
teiees Ists-se 

Chas. Stein und Max Jakob ver- 

sandten letzten Freitag zusammen eine 
Carlord Schweine nach Siont City. 

Die Architekten Beutlek und Arnald 
von Stank City haben von der Mini- 

tatisgemeinde den Auftrag erhalten den 

angenommenen Plan genau auszufüh- 
ren und mit den nötigen Einzelbefchrei- 
bangen oder Speeisitatianen in etwa ei-» 
net Woche dein Vaukosnsnitee zu über- 

tragen. 
Wie es scheint, wird der Bau der e- 

lektrischen Bahn von Siour City durch 
dieses Connty nach Center und von 

dort durch das nordbstliche holt Conn- 

to nach O’Neil zur Wirklichkeitwerden. 
Former in Holt nnd Knor Connties 

haben schon hohe Summen (einige bis 

zu 81000) der Vahngesellfchaft überge- 
ben. Die elektrische Kraftanlage wird 
in der Nähe von Nivdrnra stationiet 
werden 

Am kommenden Sonntag den M 

April,nachmittagc, wird in Crofton in 
der Congregationalisten Kirche wieder 
eo.luth. Gottesdienfi gehalten werden. 

Jn diesem Gottesdienfi wird der neuderu- 
fene Pers-oh Herr Pastor W. Keyl von 

von Faith, S. Dak. in sein Amt inner- 

halb dieserJGemeinde deg Stadt Troston 
von Paftor Ollenburg eingeführt wer- 

den. Der Kontordia Gesangoerein von 

Bloomsield wird anwesend fein dies 

Ereignis festlich gestalten helfen, voraus 
geseht Wetter und Wege günstig sind. 
Alle Glaubensbriider und Freunde die- 

ser Mission sind zur Teilnahme einge- 
laden. Eine Kolleckte wird in diesein 
Gottesdiensi erhoben werden für die its 
dem Tornado so schwer heimgesuchten 
Glaubensbrlider in Nord Omaha. 

Morgen den Il. April, wird es sich 
entscheiden, ob die Mehrheit unserer 
Bewohner die Saloons haben wollen 
oder nicht· Beide Seiten behaupten 
daß sie in der Wahl auswinnen werden, 
und was das Resultat fein wird ist sehr 
schwer Iorausgufagem Trohdem geben 
wir uns aber der Hoffnung hin, daß 
wir die Saloons behalten. Alles zufam- 
men genommen, glauben wir, daß da- 

; 

durch der Stadt mehr Nußen als ; 
Schaden zukommen wird. Solange s 
wir die Saloons behalten, dürfen wir ’ 

der weiteren Entwickelung Bloomfields’ 
in Bezug auf Sanberhaltung und Auf- 
besserung der Straßen getrost entgegen 
sehen, da die Lizenstoften die nötigen 
Moneten hierfür liefern oder liefern 
sollten. Wenn die Saloonsz aus Blootns 
field entfernt werden« dürfte es wohl 
fchlinnn fiir die Steuerzahler bestellt 
fein, denn diefe haben ja gewöhnlich 
für einen großen Teil des Geldes-, wag 

sonst von den Salooii-Ligettfeii kommt- 
aufgutnachethund leider ist es eine alte 

Tatsache, daß gerade die Leute, die kein 

Eigentum in der Stadt eignen, diejenig- 
en find, die die Stadt trocken machen. 

Wausa Correspoizdence 
dert und Frau C. G. Wagens-Ich 

wären Wien Fwitag in Btoomfietd, 
wo sie den Tag besucht-eif- mit Otto 
Braut- nud Familie verkracht-m 

Frau Oster Danks kehrte lehren 
Freitag un quhq sum-L m sie meh- 
tm Tage besucht-weise wor. 

»den Jihu Scham-Ihrigen brachte 
Commg zwei Eule-U Dich Imä dem 

Omss Mutte- 

Ums Sohn Moos-c me ledi- Wad- 

auf Belus- dii them Sohne Lohn und 

tsdm im Lunas wish-I nach Das-is 
satt-C 

« 

Nitsch-I In Wind hist sitt inmi- 

.kq« den schiefen den-. hat mieth- 
M just tm man Ochs-eintritt muss 

stets. km IWQI ts Mk III dann-. 
m ja da scmt mOdIuJehI uns-sum 
-u0; sieht ils-u III Inn-s Hemde-. 
»Im im v- Sodim wiss Im Its 

Idosioläu du Beim m- ass-Its stumm 
M- Wim. 

clcu »So-umle- m m us- West- 
smsus. m tm minnt-O Umsa- 

hnd ne km- Losm su. M michs 
em- gumt Cum-it und von »Um 

hofft-, III ums ists hum- Bist-us 
Mut- sum-. 

Wslss Beim-gis- IIMOII Mut-« »i- 

Itmums Its-I Im Hain-Muth apum 

IIII Mode cis-O III-I Uns spie-»Du 
zu u ins cum III-um« Imqu 
; 

sus« 

Makttbeticht. 
Jede Woche korrigm von 

Carudekeswksitaud Tom-any 
Vippmfietd,N-hk.,10.Apk«, im s 

Weizen .......................... 68 

sont weites) ...................... 41 

hemm» ....................... Dis-i 
Nvggen ........................... 40 
Geiste ........................... 36 

Flachs. ...................... l. 00 

Empeme ............. » 
............. s. Its 

Butter ............................ 20 
Eier .......................... 14 

Kartoffeln ......................... 00 

Osmond. 
Lehten Dienstag wurden die beiden 

ausfcheidenben Stadtverordneten V- 

Buchauan und »J« Dennis wiederer- 

"tvählt, es ging alles gut nnd gemütlich 
ab. Einer der aufgestellten trockenen 
Kandibaten erhielt »3 und der andere 
5 Szimaeem Hoffentlich werden die 

Bloamsieldet am U. April auch so ver- 

nünfng fein. 
l Opmonkwikd im Großmut-n ti- 

Otadtoiiter haben beschlossen, von seht 
an fester Gehalt su beziehen, nämlich 
fiir iede ordentliche Rathsversammlung 
Os. ob nnd siir jede außerordentliche ti. 
Ob ishr die Sadtgloeke mehr biinmein 
wird wie irttheri 

Die Lizeiti der Saloonkeeper sind 
oon Alecto ani lnoo erhöht. 

Da die Tische inicht Stühle)aiis den 
Saloons entfernt sind, also iein Solo 

mehr gespielt werden kann, so haben 
ldie Rentiere (ohne h) eine »Döns" im 

Posthaus gemietet, wo sie ihre Ver- 

iaminlnng abhalten werden. Wie wir 

hören soll dieser Club der »Tai-anhä- 
del" genannt werden. 

Am d. April feierten Heinrich Messen 
innd John David, an demielbigen Ta- 

sge auch Frau Bahn Meinert ihre Ge- 

bnrttttage; die Abfiitternng ist bei sol- 
chen Festen immer ausgezeichnet. Gu- 

’enMnd Oesiindhritsind ioie Zwillingo 
Brüder-, inier zusammen. Glückwunsch.) 

Pieree Korrespondenz. 
Eniil Pafahl war ·ainJ«Montag mor- 

gen nicht wenig·iiberafcht als er nach sei- 
nein Riincherhaiis ging, nnd aiigsand, 
dasi ihm acht Schinten spurlos ver- 

schwunden waren; er iani sofort zur 
Stadt nnd zeigte Sheriff G· Gois die 

Sache an, welcher auch sofort mit ging 
und bei Besichtigung des Planes fanden 
sie die Fußspnren weiche vom Rauchhans 
nach der diioad führten, hier fanden sie 
daß Pferde mit Buggy am Telephon 
Pfahl angebunden gewesen waren. Nun 

verfolgten sie die Spur bis tu Meilen 

westlich nach der alten islark Farni wo 

Chag Patten ani Sonnabend bevor hin- 
gezogen ist, dort war ein Buggy welches 
innen Fettslecken zeigte, sowie ein klei, 

iies Stückchen Fleisch. Als nun der 

Scherisf nnd Herr Pafahl iin Haufe 
Umichan hielten, entdeckten sie dieselben 
nach laiilein Suchen oben unterm Trich, 
jedoch nur sieben, der achte hotie schon 
den Weg dei- irdischen Vergänglichkeit 
aiigetreten. Nun ioiirde dieser feine 

Herr P. nach der Stadt genommen 

nnd der Coiintii Anwalt stellte ihn iin 

ier win- Bnrgiihaii, weiche it i 

Utendenhiili fiik ihn stellte. ikatteno 

Verhör wurde aus den lö. April ieitgei 
schi. 

stini n stloeil hatte schindet- disnso 

seinen Nediirissiug mitthe- ieiiie tiieiui 
« 

de uiicti niiiit vergeiien hinten nnd du 

Pideitd niiitde dniin niil joioipiei uns- 

igttiet iiiitechnltiiiiii ist(istitihl, tidci ist« 

icii dir iteite einen !iiist' ’.«-.i· Ins-:- 

inlin weiier 

siieiind JIi Blatt :i unt deine-ei ist« 

gesandt iiiiiti sehe-sit Ists bit .U'l itlt iie 

saitiieii in i dringe es n instit Muth l( 

Ost OMOMIOIIUIIM is cis- 
m TM s- Ismsow m In. sit-ask 
m IMI cost-Mystik m M III-as 
IQWI M ps- ls sum »Was 
»Ist-. Im Ist Its Inst Satt-IS 
W sum-. 

j Z. II. Ost-M mi- Osuv Ins-n 
los-W Jst-H mä Iowa-. 

J den Im Kuh un Umn- umso 

ku u mit Gewissens-Uns us Um 

sm Mit-. Im IN III muss Ia« 

im si· Hmsst d- m ödem es. 

nnd-m Im 

Bkzahlte Lokal - Romen. 

Steinsalz bei Fryntite’s. 
Dr. Regan , Zahnatzt. Über» 

Filteks Laden. Telephon W. 

Gartenfamen in Pukeu nnd größeren 
Quantiiäten bei Ftyistire’6. 

Vergeßt nicht, daß Philfon zu jeder 
Zeit gute Pferde künft. 

Augen untersucht nnd Brille richtig 
angepaßt Des. Bleick G Peters. 

Stnr Dtay Liste, Colliet ä- Bein-L 

Telephonicrt No. A ev- 

Für eine Stunde wirklich angeneh- 
mer Unterhaltung geht nach dem Star 

Theater. Es werden Euch dort nnr die 

besten Bilder gezeigt, die zu haben sind. 

Macht das neue Kleid in der Keisier 
Damen iSchneiderfchnle, welche am 4. 

Januar in der alten Germania Offiee 
eröffnet wird. 

Gute Mdhlseiten zu jeder Stunde in 

Gruft Reffanrant. Kommt nnd ver- 

fucht die Küche des neuen vortrefflichen 
Chef-. 

Da ich fest meine Frühlahrslifte filr 
Anftreichen und Tapezieren aufmache, 
lade ich alle, die folche Arbeit getan ha- 
ben wünschen, ein, mich zu befnchen und 

ihre Namen auf die Lille zu seyen. 
W. H. Spencer, 

Anftreicher und Tapezieren 
Wenn Ihr eine gute Lichtanlnge a u 

Eurer Farm haben wollt, die Euch Halb- 
folnte Zufriedenheit giebt, werdet Jni 
dem Blaugas bekannt, bevor Jhr eine 

andere Lichtanla e kauft. Sehet Willard 
Motoret in der hgiesigen Gasanftalt 

Wenn Ihr gutes Noggenmehl wollt, 
geht nach Vanghn ei- Son. 

Solvet ifizn haben bei Vanghn ö- 
Son. 

Zu verlaufen:——3tvei Lvtteih »He-refund 
Stall, Ei Blocks vom Opera Hans. 
83741 L. C. Walling· 

Für Anstreicherarbeiten, fowie Tape- 
zieren und Delikteren feht E. L. Dur- 
bin. Alle Arbeiten garantiert. Telepho- 
niert l41. 

Jetzt ist die Zeit Stock Dip zn kan- 
fen. Nerfncht Watkins Stock Tip· 5 

Gal. O3.75. Telephoniert 2U. 

Kommt nnd eßteine gute Mahlzeit 
in J· E. Doftettlera Restanrant. Wir 

versuchen Euch das Beste zu fervieren, 
was Geld laufen kann. Ein Berfnch 
wird Euch überzeugen. 

Bringt Euren Nahm nach der alten 

fttverliiffigen Hanford Station. Sie 
haben ihn nötin Ich habe ihn !I.-«itig. 
Ihr habt dnsGeld nötig,deshall) bringt 
ihn hierher. kli, A. Brach. 

Bevor Jhr Eure Caepeuter Arbeit 

ausgebi, laßtuns an« Euren Sachen 
rechnen. Wir gekommen eesiklessige 
Arbeit. Kopetla Bros. 

Zu verkaufen: Einen elektrian 
Motoe mitso Lampen und Verbeu- 
deeeeqedeelee. Seht Dies such mein 
dem Poepiihil Theater 

Alle diejenigen, wetehe »T« he Blum- 
sield Jeneeeel" znienneeeee mit dee Isa- 
meeeie zu beziehe-e wünschen, können 
passe-be fide einen Ostsee des Jede ee 

halte-e. Ohne Gen-meet Leim ei IIJO 

Zuges-Iuieu:.!0 hebe im einige-e 
Wocheneeee ce. sejåheesee bequem 
äkxttm mit seeßem Messen see der 
Seien cui meinem Maus Meile-e 
Miso need se esse-nd me Bin-essen 
met-et keeeee Ieieelse gegen Unkoste- 
eesheleeh Wes-. rede-seyn 

Messe-m Gusse teneede esse dem-g 
me ieueeee seidene need endete- Bets- 
eeoeseseeee see semeeee mi. Weines-sue me 
nimmst-e Miete-De G same til 
m Beete-es eeiseeeeeee neue sue sank 
ieeeme fees neuem-C eeee weisen den« 
est-ehe Mis. Use esse-mee- Miets- 
e40. 

LU semd wie em- fes-usw« eeee III 
Iebtest-esse eee Wem-e etc-mich ’ee·eee» 
Iee es m deutet Idee einstens see u- 

keees sites he- ut ums sen Oce. sey-z 
use fee-u eaeseeem 

Jake Tevier ist jeht der glückliche Be- 

sitzer der kürzlich von Bogenhagcn ge- 
kausten Garagc 

Connm AtnvaltPeterfon von Wan- 

sa wurde anch in Bloocnsield vom 

Schneetkeiben überrascht. 
Herr J. J. Bat-ge erhielt heute 

von Toisglas« Wyo· ein Telcgtam, 
welches ihm die freudige Nachricht 
brachte, day bei feinem Sohne Her- 
bekt der «6·kskgcbotene" angekommen 
sei. Wir gratuliekem 

Sie protestieren. 
-;-«· »Tai-:- 

« 

Vertreter Louisiana-s 
«"H besuchen Wilson. 

ne 
Ein Konipromisznorsjlsg 

Sie sind der Ansicht, dass der du 
dein Präsidenten dorgeschlagene 
Plan, den Zucker mit einein cent 
per Psnnd zu verzollen nnd nah 
drei Jahren auf die Freiliste zu 
setzen, die Zuckerindustrie ruinie- 
ren würde. — Abgeordneter Un- 
derwrctki unter-breitete dem Präsi-, 
denten die von dem Hausknniitee 
für Mittel nnd Wege ausgearbei- 
tete Tarisnorlagr. —- Snll bis 
Montag morgen gedruckt sein. ’-- 
Demokraten ernennen Bersitzer 
und Mitglieder einzelner Hand- 
tomiteeo. « 

Washington, Z. April. Bundesses 
nator Ransdell, die Abgeordneten 
Bronssard, Beide von Louisiana, und 
:Col. Robert Ewing, Vertreter je- « 

nes Staats im demokratischen Na- 
«tionaliomitee, teilten uente dem Prä- 
sidenten mit, daß sie seinen Plan, 
den Zucker mit einem Cent per Pfund 
siir drei Jahre zu verzollen und ihn 
dann nach Ablauf von drei Jahren 
auf die Freiliste zu seyen, nicht an- 

nehmen tönnen. Außerem übermit- 
rnelten sie dem Präsidenten einen 
Protest der »Ameriean Cane Growerd « 

Wort-Mde- die in M«Oelearis«kiite««" 
Versammlung abgehalten und in ei- 
nem einstimmig angenommenen Be- 
schluß erklärt hat, daß der-von Präsi- 
dent Wilson destirwortete Zoll von ei- 
nen Cent pro Pfund Zucker die ganze 
Zuckerindustrie ruinieren würde. Die 

Zerren schlugen dem Präsidenten als 
omszromisz vor, daß vorläufig Zul- 

ter mit einem Cent per Psund ver- 
zollt und dann aus die Freiliste ge- 
setzt werden solle, wenn der Präsident 
inzwischen zu der Ueberzengung 
kommt, daß die Zucker Industrie da- 
durch nicht ruiniert werden wiirde. 
Wenngleich die erwähnten Herren län- 
ger als eine Stunde mit dem Prä- 
sidenten tonserierten, so schien es 

doch, als ob sie mit diesem zu tei- 
neni Aus-gleich gekommen waren, als 
sie das Weiße Hans verließen. 

Flaum hatten sie den Präsidenten 
verlassen, als der Abgeordnete Un- 
derwood, der Vorsitzende des Haus- 
iomiteeg siir Mittel Und Wurst-ei dem 
Präsidenten erschien nnd diesem die 
von dein Kontitee ausgearbeitete Ta- 
mvoktage unten-renne here un- 
derwood existierte mit dem Präside- 
ien den betreffs der Zolli auf Zus- 
iee diesem gemachten Komptoniißvpes 
schien und iieß dann eine Abschrift 
der Vorlage dem Regierungedeueiee 
zugehen, damit sie bis Moniag Inse- 

gen gedruckt und dem Finqnsioneitee 
des Genesis nnierbeeiiei werden kann. 
Dieses bat iiie Montag morgen eine 
Sifnng entqualmt 

Wafhingiom s. Ave-it Die demo- 
imiiichen Miigiiedek des Abgeordne- 
ienieausee eemädlien deute in einee II 
diesem Zweck abgehauenen Sisnnq die 
folgenden Komiieei. 

Komiiee iiie Geichäiieeegein —- 

Oenep von Teich Voeiipk — HO- 
von North coeoiina. Vaedevick non 
Geomiih Gut-ei inne Tennessee, Ies- 
iiee von Illinois· Cunieiii den Ies- 
iuein. nnd sanke- ven New Verl. 

Eiche-nie - Komiieer Mond m 
Missouri AMICI-nnd sen Lenz 
Das-sitt von Hien- Jietiem isan 
von Ren- Lioei. Kindesioi wie solt- 
eedo. des-end von wen-is. IM- 
eeemdie Io- Madam-. 

sei-seien hie unteeiseeiieie Umst- 
m — stimme von csis Ins . 

Ost-W fiie Meiigeneeeidu ---« V« II 
m Mitten-seen ein-sieh 

time du« P-. Instit- Iu Lqu 
Nie die Veso-seine Iieiee Obst III 
end-sie meinst Mensch Use-. II 
we Vgl-Eises Im Mich vix-see neede seis- 
edruie Innd dee Zins NMI — 
sanken Time cui M-? sus. 

sw 


